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Kreisliga Gr. 2

TSV Grünberg 1883 : TSV Beuern 
Mittwoch, 22.03.2023, 20:00 Uhr

Alles fixiert zwei Punkte für den TSV Beuern

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als Alexander Alles nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste des TSV Beuern im Match der Kreisliga Gr. 2 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es
dagegen beim Heimteam TSV Grünberg 1883, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 20:31) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Norbert Steinmüller, der seine zwei
Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen
Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 19. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 21:17.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Scharmann / Pielka konnten im Spiel gegen Wagner / Dort
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Keinen Punkt
beisteuern konnten Kindinger / Angerhofer im Spiel gegen Steinmüller / Römer, das 0:3 verloren
ging. Das musste man neidlos anerkennen. Zwischenzeitlich konnten Rudolph / Krause zwar einen
Satz für sich entscheiden, verloren die Partie gegen Fina / Alles aber trotzdem deutlich mit 1:3. Nach
den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Werner Scharmann verlor sein Spiel gegen
Steffen Römer unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Norbert Steinmüller wurden Alexander Pielka unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Jürgen Kindinger kam mit der Spielweise von Kathrin Fina am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Michael Rudolph, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jenny
Wagner verlor. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Gerhard Krause hatte seinen Gegner Alexander Alles beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen dann Jonas Angerhofer letztlich parat, um Manfred
Dort final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 10:12, 10:12. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Werner Scharmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Norbert Steinmüller
verlor. Damit hat Steinmüller nun ein 30:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
zu verbuchen. Anlaufschwierigkeiten musste Alexander Pielka zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg unter Dach und Fach war. 9:26 (Pielka) bzw. 29:4 (Römer) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Jürgen Kindinger
verlor nachfolgend sein Spiel indes gegen Jenny Wagner unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Der neue Zwischenstand war 4:
8. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte anschließend indes Michael Rudolph beim
11:3, 11:3, 11:9 gegen Kathrin Fina und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Nach
diesem Einzel steht Rudolph somit bei 18 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Fina ein 6:11 ausweist. Beim 3:1-Sieg von Gerhard Krause gegen Manfred Dort ging
nur der erste Satz verloren. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:14 für
Krause und 7:14 für Dort seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Jonas Angerhofer verpasste es
nachfolgend dagegen mit einem 1:3 gegen Alexander Alles, einen Punkt für sein Team zu holen. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:4 (Angerhofer)
und 5:10 (Alles). Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Beuern war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Grünberg 1883 am 31.03.2023 gegen den FSV
1959 Lumda II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.03.2023 gegen den TTC 1971
Gießen-Rödgen II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Grünberg 1883

Doppel: Scharmann / Pielka 1:0, Kindinger / Angerhofer 0:1, Rudolph / Krause 0:1 
Einzel: W. Scharmann 0:2, A. Pielka 1:1, J. Kindinger 1:1, M. Rudolph 1:1, G. Krause 2:0, J.
Angerhofer 0:2 

 TSV Beuern
Doppel: Steinmüller / Römer 1:0, Wagner / Dort 0:1, Fina / Alles 1:0 
Einzel: N. Steinmüller 2:0, S. Römer 1:1, J. Wagner 2:0, K. Fina 0:2, M. Dort 1:1, A. Alles 1:1


